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Die Abgeordneten, zum N,ationalrat DKfm. DDr. KÖNIG und Genossen 
haben am 15. März 1979 unt:er der Nro 2462/3 an mich eine 
schriftliche parlamen taris,che Anfrage betreffend Wei tergabe 
des Prüfungs berichtes des !Rechnungshofes über das Land Nieder-

I . 
österreich gerichtet, welche folgend~n Wortlaut hat: 

"1. Waren Sie bei der Beantwortung der'Anfrage der Meinung 
der Anfragesteller, daß "es nicht ausgeschlossen werden 
kann, daß der Landeshauptmann von Niederösterreich den 
Versuch machen könnte, einen bereits fertiggestellten 
Rechnungshofbericht der Öffentlichkeit vorzuenthalten"? 

2. Weshalb haben Sie in Ihrer Anfragebeantwortung die Äußerung 
der NÖ Landesregierung zum gegenständlichen Rechnungshof­
bericht weggelassen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten. 

Zu Frage 1 : 

Die zitierte Stelle findet sich in der Begründung der Anfrage. 
Bei der Beantwortung klarer, eindeutiger Anfragen obliegt 
es dem Gefragten nicht, die für die Fragestellung maßgeblichen 
Erwägungen nachzuvollziehen oder die Motivationen der Antrag­
steller zu erforschen. 
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Zu Frage 2 : 

Die Äußerung der Niederösterreichischen Landesregierung zum' 

gegenständlichen Rechnungshofbericht bildete deshalb keinen 

Inhalt der Anfragebeantwortung, weil nicht danach gefragt 
worden war. 

Ergänzend weise ich darauf hin, daß der erwähnten Anfragebeantwortung 
neben dem Bericht des Rechnungshofes auch die Gegenäußerun[ 

des Rechnungshofes zur Äußerung der Niederösterreichischen 
Landesregierung angeschlossen war. Gefragt wurde nur nach 

dem Wortlaut des Berichtes; auch in der Antwort_ .. zur ~rage_ 2 
wurde nur gesagt, eine Ablichtung des Berichtes werde beigelegt. 
Im Ergebnis ging somit durch den Anschluß der Gegenäußerung 

die Beantwortung über das Thema der Anfrage hinaus. Ich meine 
aber, daß dieser Umstand im Zusammenhang mit der Beantwortung 
der Frage 2 der nunmehr vorliegenden Anfrage vernachlässigt 
werden kann, weil diese Frage nur auf die NichtUbermittlung 
der Äußerung der Niederösterreichisc~en Landesregierung zielt • 
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